
Sonnabend, 11. Juli 20154 LOKALES 5

Die Gefangenschaft, Verurteilung und Heimkehr der Franziska Hagelstein
Die Tießauerin saß 32 Tage in einem bulgarischen Gefängnis, weil sie den afghanischen Jugendlichen Ramesh nach Deutschland bringen wollte. Chronologie einer Irrfahrt

Hinter Stacheldraht und hohen Mauern: Franziska Hagelstein aus Tießau und ein Begleiter, ebenfalls aus Lüchow-Dannenberg, haben einen Monat lang in einem bulgarischen Gefängnis gesessen, weil sie einen afghanischen Flüchtling nach Deutschland hatten 
schmuggeln wollen. Das Foto ist ein Symbolbild. Aufn.: M. Murat/dpa

Franziska Hagelstein. Der 15-jährige Afghane Ramesh. Thomas Hagelstein. 3 Aufn.: B. Piel


